
 

 

 

 

 

Haushaltsrede 2020 im Holzgerlinger Gemeinderat am 15. Dezember 2020 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Delakos, 

sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,  

sehr geehrte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verwaltung,   

verehrte Zuhörerinnen und Zuhörer, 

 

vorab ein herzliches Dankeschön an unseren ersten Beigeordneten und Kämmerer Jean 

Rèmy Planche und seinen Mitarbeitern. Die Erstellung des Haushalts ist eine akribische 

Fleißarbeit mit vielen, wichtigen Details und bestimmt planerisch erheblich das zukünftige 

Handeln in unserer Stadt. Eine Weisheit aus der großen Politik von Otto von Bismarck: „90 % 

der Politik haben mit Finanzen zu tun …und die restlichen 10 Prozent müssen wir auch 

noch bezahlen.“ Deshalb auch die große Bedeutung eines wohlüberlegten, gutdurchdachten 

und abgewogenen Haushaltes und der breitest möglichen Unterstützung durch den 

Gemeinderat.  

Wir wissen um das engagierte Team in der Kämmerei, sehen auch den großen Einsatz im 

Hauptamt, im Bauamt, im Bürgeramt. Hier auch ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten. 

Keine Frage das Jahr 2020 stand ganz im Zeichen der Corona Pandemie. In einem bisher für 

uns unbekannten Maß ergaben sich Eingriffe in unser tägliches Leben. „Es geht bei uns vor 

allem ums Geld“ stöhnte und kritisierte mancher Zeitgenosse unser bisheriges 

gesellschaftliches Leben .Jetzt da eine unbekannte Pandemie die Gefährdung für vieler Leib 

und Leben mit sich brachte, und unsere Gesundheitssysteme eine extreme Belastung 

erfahren, entscheiden sich die politisch Agierenden zu Eingriffen die sich auch in die finanzielle 

Ausstattung unserer Kommunen bemerkbar machen. Lock down heißt das Schreckenswort 

des Jahres. Wenige soziale Kontakte, das öffentliche und wirtschaftliche Leben wird auf 

Sparflamme gefahren, natürlich sprudeln die Einnahmen nicht wie gewohnt weiter im Takt von 

„immer höher …immer weiter…immer mehr“. An dieser Stelle möchte ich keine weiteren 

Anmerkungen äußern, aber es wäre uns allen zu wünschen, dass wir zu nachhaltigen 

Einsichten gelangen …es liegen auch große Chancen in diesen erzwungenen Auszeiten. 

In der Planung für 2021 fehlen uns 3 Millionen im Stadtsäckel für einen ausgeglichenen 

Haushalt. Es gilt noch verantwortlicher und überlegter zu wirtschaften, das vorhandene und 

versprochene Geld sinnvoll einzusetzen. Unser geplantes, gemeinsames Wirtschaften lässt 

sich mit drei Schlagworten beschreiben: Werterhaltend, wertsteigernd und wertvoll. 

  



 

 

 

 

 

Werterhaltend.   

Über 3 Mio. investieren wir auch im kommenden Jahr in die Heinrich-Harprecht-Schule, in den 

neuen Kindergarten Dörnach-West, in neue Seniorenwohnungen und die Medienausstattung 

an unseren Schulen. 

 

Wertsteigernd. 

Unsere Großinvestitionen in die Straßen- und Verkehrswegeinfrastruktur. Hier seien speziell 

die 6 Bahnübergänge genannt und die Schlusszahlung beim Umbau der Altdorfer Kreuzung, 

dazu sind natürlich auch die Sanierungen Böblinger-Tübinger-, Max-Eyth-Straße. Zusammen 

über 3 Mio. Euro.  

 

Wertvoll. 

16 Mio. für Bildung und Betreuung. 40 % des Gesamthaushaltes fließen in diese Aufgabe. Und 

in diesen angespannten Zeiten unterstützen wir die Schulsozialarbeit mit einer zusätzlichen 

Stelle. Auch eine zeitliche Befristung von 2 Jahren ist sehr in unserem Sinne, zwingt sie uns 

doch gemeinsam auch um eine Prüfung der Auswirkungen einer solchen Entscheidung. 

 

Wertvoll sind auch alle Ausgaben und aller Einsatz in laufende Vorhaben und Projekte, hier 

möchte ich besonders das Mobilitätskonzept erwähnen – die strukturierte und überlegte 

Umsetzung der gemeinsamen Erkenntnisse unter Mitwirkung der Bürgerinnen und Bürger. 

Wertvoll die Weiterentwicklung des Energieberichtes und die daraus sich ergebenden 

Handlungsempfehlungen. z.B. auch die aktuelle Entscheidung jetzt die Straßenbeleuchtung 

doch schneller wie ursprünglich geplant auf LED umzustellen…mit großer Eigenleistung des 

Bauhofelektrikers. 

Wertvoll die Arbeit in Sachen Integration und Inklusion – hier ein herzliches Dankeschön 

an das Team um Tina Binder und Christine Henck. 

Wertvoll die Kulturarbeit und musikalische Bildung und das Heimatmuseum. Herzliches 

Dankeschön an Frau Speidel und Frau Jassmann und an Susanne Böttcher.  

Wertvoll ein offene, freundlich und kompetent besetzte Infotheke und das gläserne 

Bürgeramt. 

 

Ich bin mir sicher ich habe hier in meiner Aufzählung handelnde Personen vergessen. Sie alle 

sind wichtig und Wertvoll für ein gutes Miteinander in Holzgerlingen. 

Für Jung und Alt, für Alteingesessene und Neubürgerinnen und Neubürger. 

 

Wir Freien Wähler stimmen dem vorgelegten Haushaltsentwurf 2021 zu und wollen dieses 

Unterfangen best möglich unterstützen. 

Für die Freien Wähler Holzgerlingen  

 

Eberhard Binder 

Fraktionsvorsitzender  

15.12.2020 


